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Tagesordnung: 

TOP 1: Begrüßung 

TOP 2: Aktueller Stand und Prozessablauf 

TOP 3: Beteiligung der Kinder und Jugendlichen – Ortschaften Schierloh, Sudendorf und 

Westendorf 

TOP 4: Rückblick auf die Arbeitskreise Dorfregion 

TOP 5: Startprojekte 

TOP 6: Weiteres Vorgehen und Abschluss 

 

TOP 1: Begrüßung 

Frank Scheckelhoff von der Gemeinde Glandorf begrüßt die Anwesenden Einwohnerinnen 

und Einwohner zu dem zweiten Arbeitskreis für die Ortschaften Schierloh, Sudendorf und 

Westendorf. Er gibt einen kurzen Überblick über die seit der letzten Sitzung stattgefundenen 

Termine und übergibt die Sitzung an das Planungsbüro.  

Anschließend begrüßt Tim Strakeljahn vom Büro pro-t-in die Anwesenden. Er begleitet ge-

meinsam mit Hilke Wiest den heutigen Arbeitskreis.  

TOP 2: Aktueller Stand und Prozessablauf 

Tim Strakeljahn gibt einen Überblick, über die Inhalte und Schritte, die seit dem letzten örtli-

chen Arbeitskreis erarbeitet wurden. Im ersten Arbeitskreis Dorfregion wurden auf Grundlage 

der Ergebnisse aus den örtlichen Sitzungen sowie der Kinder- und Jugendbeteiligung regio-

nale Handlungsfelder definiert, die die Themen der Dorfregion zusammenfassen. Aufbauend 

auf diesen Handlungsfeldern wurden erste konkrete Handlungsansätze für die einzelnen Ort-

schaften identifiziert. Diese sollen in den örtlichen Arbeitskreisen gegebenenfalls erweitert und 

konkretisiert werden.  

Die Planungsbüros haben parallel die Aufgabe, die verschiedenen Chancen und Herausfor-

derungen der Dorfregion Glandorf in ein Zielsystem zu formulieren. Dieses bildet später den 

Rahmen zur Umsetzung von Maßnahmen.  

Anschließend gibt Tim Strakeljahn den Ausblick auf die anstehenden Arbeiten in den örtlichen 

Arbeitskreisen. Startprojekte für die Ortschaften sowie für die gesamte Dorfregion Glandorf 

sollen in den nächsten Sitzungen erarbeitet und – wenn möglich und sinnvoll – bereits zum 

Antragstichtag am 15. September 2018 beantragt werden. Tim Strakeljahn berichtet von der 

Abstimmung mit dem Amt für regionale Landesentwicklung Weser-Ems (ArL). Er führt hierzu 

aus, dass insbesondere öffentliche Projekte mit einem „Leuchtturm-Charakter“ zum 

15.09.2018 beantragt werden können. Dies ist möglich, auch ohne dass der Dorfentwicklungs-

plan beschlossen ist. Leuchtturm-Charakter bedeutet dabei, dass die angestrebte Maßnahme 

für die Dorfregion Glandorf besondere Bedeutung hat. Ebenso können bereits private Projekt-

träger Anträge einreichen, wenn es sich hierbei um wichtige, unaufschiebbare private Projekte 

handelt.  
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TOP 3: Beteiligung der Kinder und Jugendlichen – Ortschaften Schier-
loh, Sudendorf und Westendorf 

Tim Strakeljahn gibt einen Überblick über die Ergebnisse der Kinder- und Jugendbeteiligung, 

die vom 07. März bis 01. April 2018 für alle 10- bis 24-Jährigen geöffnet war. Insbesondere 

geht er dabei auf die Ergebnisse für die Ortschaften Schierloh, Sudendorf und Westendorf ein. 

Insgesamt konnten in der gesamten Dorfregion 255 Teilnehmerinnen und Teilnehmer erreicht 

werden, wobei nicht alle den Fragebogen vollständig beantwortet haben. Die Grundgesamtheit 

der Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus den drei Ortschaften ist eher gering, sodass die Er-

gebnisse differenziert betrachtet werden müssen. Nichtsdestotrotz weist Tim Strakeljahn da-

rauf hin, dass grundlegende Tendenzen daraus abgeleitet werden können.  

Die Ergebnisse der Befragung sind der angehängten Präsentation zu entnehmen. Eine detail-

lierte Auswertung findet sich zudem auf der Internetseite www.glandorf.de/dorfentwicklung.  

TOP 4: Rückblick auf die Arbeitskreise Dorfregion 

Hilke Wiest stellt die gemeinsam mit den gewählten örtlichen Botschaftern, den Ortsvorste-

hern, Fraktionsvertretern sowie Mitgliedern der Verwaltung erarbeiteten Ergebnisse der Ar-

beitskreise Dorfregion vor. In einer ersten Arbeitsphase im Rahmen des Arbeitskreises Dorfre-

gion wurden die vor Ort sowie in der Kinder- und Jugendbeteiligung erzielten Ergebnisse in 

verschiedenen Bereichen gebündelt. Für diese Bereiche wurden dann Überschriften als Hand-

lungsfeld definiert, die Hilke Wiest im Entwurf vorstellt. Als stilistisches Mittel wurde von den 

Mitgliedern des Arbeitskreises Dorfregion vorgeschlagen die plattdeutsche Sprache zu nutzen. 

Entsprechende Entwürfe finden sich in der angehängten Präsentation. Die Ideen werden von 

den Anwesenden positiv bewertet.  

Auf Grundlage der ausgeteilten Tischvorlagen haben die Teilnehmerinnen und Teilnehmer die 

Möglichkeit, Anmerkungen sowie Anregungen zu den bisherigen Ergebnissen zu geben. Es 

werden folgende Aspekte betont: 

 Die Schützenhalle bzw. das Dorfgemeinschaftshaus Sudendorf ist als Vereinsprojekt 

mit öffentlichem Charakter zu sehen. Die vorgesehenen Maßnahmen haben eine 

starke Bedeutung für die Einwohnerinnen und Einwohner.  

 Darüber hinaus soll die Maßnahme Dorfgemeinschaftshaus Sudendorf um den Aspekt 

„Spielgelegenheiten“ ergänzt werden.  

TOP 5: Startprojekte 

Im Rahmen des zweiten Arbeitskreises Dorfregion haben die Mitglieder mögliche Startprojekte 

für die Dorfregion sowie die einzelnen Ortschaften identifiziert. Hilke Wiest stellt die Kriterien 

für Startprojekte vor: 

 Startprojekte dienen dem kurzfristigen, prioritären Einstieg in die Umsetzungsphase 

 Startprojekte haben höchste Priorität und sind grundsätzlich öffentliche Vorhaben 

 2 – 3 Startprojekte werden im Dorfentwicklungsplan detaillierter dargestellt 

 Die Auswahl von Startprojekten schließt weitere Maßnahmen nicht aus – alle Projek-

tideen sind im Projektpool des Dorfentwicklungsplans 

  

http://www.glandorf.de/dorfentwicklung
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Als Empfehlung aus dem Arbeitskreis Dorfregion wurden folgende Startprojekte ein-

gebracht: 

 Gemeinschaftsleben und Treffpunkte 

 Sanitäre Anlagen im Ortsraum Schierloh 

 Ausschilderung zum Tennisverein verbessern (Schierloh) 

 Umfeldgestaltung Dorfgemeinschaftshaus Sudendorf 

Verkehrsinfrastruktur und Teilhabe 

 Sicherer Überweg B51 („Auf der Urlage“ – „Haarweg“) 

 Sichere Überquerung über Laersche Straße 

 Radweg am Sportplatz Richtung Bad Laer  

 Internetanbindung bis 2022 

Im Arbeitskreis Schierloh, Sudendorf und Westendorf werden die beiden empfohlenen Start-

projekte „Sicherer Überweg B51“ sowie „Internetanbindung bis 2022“ nicht weiter verfolgt. Be-

züglich der Internetanbindung verfolgt der Landkreis Osnabrück derzeit für alle Kommunen 

eine Strategie zum Ausbau, die bereits durch Fördergelder unterstützt wird. 

Im Hinblick auf den sichereren Überweg über die B51 wird von den Anwesenden angemerkt, 

dass es sich hierbei um ein prioritäres, aber eher langfristiges Projekt handelt. Aus diesem 

Grund soll die Planung bzw. der Bedarf in den Dorfentwicklungsplan aufgenommen und wei-

terführende Gespräche durch die Gemeinde angeregt werden. Eine detaillierte Ausgestaltung 

im Rahmen der Dorfentwicklungsplanung soll allerdings zunächst nicht erfolgen.  

Hierbei wird jedoch betont, dass der sichere Überweg hohe Bedeutung sowohl für die Ortschaft 

Sudendorf als auch Westendorf hat.  

Die Maßnahme „Ausschilderung zum Tennisverein verbessern“ wird im örtlichen Arbeitskreis 

vorerst nicht weiter verfolgt, da keine Mitglieder des Tennisvereins anwesend sind. Es wird 

davon ausgegangen, dass eine bessere Ausschilderung vor allem für die Gastspieler er-

wünscht wird. Hierbei wird das Investitionsvolumen wohl aber die Mindestförderung nicht er-

reichen. Dies gilt es im nächsten Arbeitskreis nochmal genauer zu besprechen.  

 

Für die weiteren Startprojekte werden der aktuelle Zustand, die möglichen Verbesserungen 

sowie notwendige Partner in der Diskussion ermittelt. Das Ergebnis ist den folgenden Seiten 

zu entnehmen: 
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Titel/Kurzbeschreibung Vorhandener Zustand 
Mögliche Veränderungen  

(Verbesserungen) 
Partner/Verantwortliche Sonstiges 

Sanitäre Anlagen im 

Ortsraum Schierloh 

 

nicht nach Geschlecht ge-

trennt 

 

eine Toilette/WC 

 

keine barrierefreien Toi-

letten 

 

Anbau in Richtung Park-

platz für die Toiletten 

 

Barrierefreiheit  

 

getrennte Toiletten 

 

von innen zugänglich 

 

keine öffentlichen Toiletten 

Gemeinde Glandorf 

 

Fußballfreunde Schierloh 

e.V.  

 

Tennisverein 

Eigentümerin Gemeinde 

Glandorf 

 

Fußballfreunde Schierloh 

e.V. nutzen und verwalten 

den Raum 

 

Tennisverein anfragen, ob 

Planungen bestehen; ggfs. 

Kooperation 
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Titel/Kurzbeschreibung Vorhandener Zustand 
Mögliche Veränderungen  

(Verbesserungen) 
Partner/Verantwortliche Sonstiges 

Umfeldgestaltung Dorf-

gemeinschaftshaus Su-

dendorf 

Spielplatz: Rutsche de-

fekt, Spielgeräte abgän-

gig 

 

Beleuchtung: Straßen- 

und Außenbeleuchtung 

nicht vorhanden/mangel-

haft 

 

Parkplatz: keine befestig-

ten Parkplätze vorhanden   

Spielplatz: neue Geräte, 

Kletterlandschaft o.ä. (zu-

sammenhängende Spielge-

legenheit) 

  

Idee: Mehrgenerationen-

spielplatz (Radtouristen be-

denken)  

 

Beleuchtung: herstellen, 

mit Parkflächen verbinden, 

Weg zu den Toiletten be-

leuchten 

 

Parkplatz: befestigen, 

beidseitig der Straße (ca. 

5m tief); Rasengittersteine? 

 

Umfeld allgemein: Fahrrad-

parkplätze, bestehende 

Sitzgruppen erhalten, Über-

dachung Eingangsbereich 

(Raucherbereich)   

Gemeinde Glandorf 

 

Schützenverein Sudendorf 

Schierloh e.V.  

 

 

Eigentümer vom Gelände: 

Antonius Recker (durch den 

Verein gepachtet) 

 

Eigentümer des Gebäudes 

ist der Schützenverein Su-

dendorf Schierloh e.V 
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Titel/Kurzbeschreibung Vorhandener Zustand 
Mögliche Veränderungen  

(Verbesserungen) 
Partner/Verantwortliche Sonstiges 

Sichere Überquerung 

über Laersche Straße 

Radweg parallel zur Laer-

schen Straße (einseitig) – 

Landesstraße  

 

Schulweg für Kinder aus 

Schierloh Siedlung 

 

Überquerung in Schierloh 

Siedlung für Radfahrer 

und Fußgänger nicht vor-

handen 

 

 

Überquerung vom Rad-

weg/Fußweg in Richtung 

Schierloh Siedlung (Ver-

kehrsinsel) – westlich der 

Siedlung 

 

 

Gemeinde Glandorf 

 

Nds. Landesbehörde für 

Straßenbau und Verkehr  

 

googlemaps.com  
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Titel/Kurzbeschreibung Vorhandener Zustand 
Mögliche Veränderungen  

(Verbesserungen) 
Partner/Verantwortliche Sonstiges 

Radweg am Sportplatz 

Richtung Bad Laer 

Radweg vorhanden mit 

wassergebundener De-

cke/ Schotter 

Multifunktionale Nutzung 

wird angestrebt (u.a. für 

Radfahrer, Fußgänger, In-

line- und Skateboardfahrer) 

 

Befestigung des Radwegs 

entlang des Sportplatzes 

für oben genannte Nutzung 

Gemeinde Glandorf    
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TOP 6: Weiteres Vorgehen und Abschluss 

Zum Abschluss zeigt Tim Strakeljahn die weitere Terminplanung auf. Der nächste Arbeitskreis 

für die Ortschaften Schierloh, Sudendorf und Westendorf findet am 25. September 2018 statt 

in Westendorf, Hof Lemper/Krümpelmann (Wacholderweg 12) statt. 

Im Vorfeld wird es eine weitere Sitzung für die örtlichen Botschafter im Arbeitskreis Dorfregion 

geben. Diese findet am 14. August 2018 statt.  

Am 18. Oktober 2018 ist der Dörferabend vorgesehen. Aufgrund einer eventuellen Termin-

überschneidung kann sich eine Änderung ergeben. Zum Dörferabend sind alle bislang aktiven 

Arbeitskreisteilnehmerinnen und -teilnehmer eingeladen. Im Rahmen des Dörferabends wer-

den die Chancen bzw. Vorgaben für private Antragsteller erstmals vorgestellt und gemeinsam 

mit den Anwesenden konkretisiert.  

 

Für das Protokoll 

Tim Strakeljahn 

 

 

 

Anlagen: Präsentation 
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